
Der  Hafen  platzt  am  2.
Festtag aus allen Nähten und
flammt mit Burning Heart auf

Randvoller Hafenplatz zu Topact mit Burning Heart.

Sie  ist  überall  dort,  wo  Burning  Heart  auch  sind.  Der
Rollstuhl hält sie dabei in keiner Weise auf. Heute ist sie
mit einer Extra-Tour der AWO in die Marina Rünthe gekommen.
Dort spielt ihre Lieblingsband den Haupt-Act auf dem 2. Tag
des Hafenfestes. Iris hat wieder ihren Platz direkt vor der
Bühne.  Nur  dort  hat  sie  mit  dem  Rollstuhl  überhaupt  eine
Chance in der Menge. Denn der Hafenplatz ist schon weit vor 20
Uhr randvoll.
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Gut gelaunte Burning Heart-
Stars.

Iris häkelt noch in aller Ruhe, bis die Jungs von Burning
Heart auf die Bühne kommen. „Dafür ist immer Zeit“, sagt sie
und lacht. Sie kennen die Abläufe in- und auswendig. Wenig
später ballt sie den Faust und singt laut mit, kaum dass die
ersten Seiten auf den Gitarren angeschlagen sind. Sie kennt
jedes Lied, jede Note, jede Textzeile. „Die sind einfach gut“,
schreit sie gegen die Menge. Die hat inzwischen geschlossen,
die Arme gereckt, schwingt sie wie ein Meer im Takt und in der
untergehenden Sonne. Es ist Burning Heart Time.

Zuvor stand noch das Wasser im
Mittelpunkt. Weniger als in den
Jahren  zuvor,  aber  immerhin.
„Dort ist etwas auf dem Wasser,
da  müssen  wir  hin“,  hörte  man
die  unablässig  auf-  und
abströmenden  Besucher  rufen.
Hier hob ein Flyobard ab, dort
stach  ein  Water-Bike  in  See.
Dazwischen  blitzten  winzige  Powerboote  mit  atemberaubendem
Tempo auf den Wellen des Kanals herum. Das THW kam nicht mehr
hinterher, die vielen Interessenten in ihren Booten auf einer
kleinen Hafenrundfahrt mitzunehmen. Und dann waren die Fischer
an der Reihe.
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Das  Fischerstechen  ist
beliebt  und  garantiert
klitschnass.

8 Mannschaften hatten sich gefunden, um mit dick gepolsterten
Spießen beim Fischerstechen gegeneinander anzutreten. Manche
hielten sich nur mit Mühe auf dem extrem schmalen und weit
über die Bootskante hinausragenden Steg. Einer fällt sogar
kurz vor dem eigentlichen Duell einfach so ins Wasser. Der
Gegner tat es ihm danach aus Solidarität nach. Schließlich
zählte  hier  vor  allem  der  Spaß,  wenn  es  darum  ging,  den
anderen mit dem Spieß ins Wasser zu stoßen. Klitschnass waren
eigentlich alle. Und das Publikum bejubelte jedes einzelne
Team,  das  hier  unter  der  Moderation  von  Lothar  Baltrusch
antrat.

Mobile Bands waren auf dem
gesamten  Hafengelände
unterwegs.

Der Rest spielte sich auf dem Festland ab. Vor allem richtig
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viel gute Musik auf den drei Bühnen oder mit mobilen Bands in
der  Menge.  Viel  Spiel  und  Spaß  für  Kinder  etwa  mit  dem
Hafenlauf zum Auftakt des 2. Festtages, mit der Schatzsuche,
im  Piratenland  oder  im  Spieleparadies  mit  Steckenpferden,
Bungee-Jumping  und  unendlich  vielen  anderen  Abenteuern.
Zahllose Eis- und Speisebuden sorgten für das leibliche Wohl.
Die Feuerwehr hatte ebenso einen Entdeckungsparcours aufgebaut
wie das THW oder die DLRG und Bundeswehr. Auf der Hauptbühne
gab  es  Tanz  für  alle  –  und  vor  allem  Informationen  von
einzelnen Vereinen und Verbänden oder von der Stadt Bergkamen
selbst.

Voll war es den ganzen Tag über. Überfüllung drohte jedoch am
Abend mit Burning Heart, die einfach nur restlos glücklich
waren, „endlich wieder nach vier Jahren Pause vor unserem
Stammpublikum zu spielen – Ihr seid einfach großartig!“ Am
Sonntag geht es weiter – wieder mit randvollem Programm vom
Shanty-Festival über Wasserski bis zum Spaß für die ganze
Familie und prallem Musikangebot.


